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NIEDERSCHRIFT 
 

über die 3. Sitzung des H a u p t -  u n d  F i n a n z a u s s c h u s s e s  der Gemeinde Am Ohmberg 

-Öffentliche Sitzung- 
 

Versammlungsleiter: Wand, Karl-Josef  Bürgermeister 
   
Teilnehmer(innen): Böhme, Rüdiger 

Hetke, Jeanette 
Hoffmann, Olaf 
Höche, Pascal 

Mitglied Ausschuss 
Mitglied Ausschuss 
Stellvertreter 
Mitglied Ausschuss 

 
entschuldigt 
 
entschuldigt 

 Schmidt, Robin Stellvertreter entschuldigt 
 Rhode, Maria 

Tischer, Matthias 
Mitglied Ausschuss 
Stellvertreter 

entschuldigt 
entschuldigt 

 Schwarzer, Oliver Mitglied Ausschuss  
 Steinecke, Heiko Mitglied Ausschuss  
    
Protokollführung: Böhme, Elisabeth  
   
Sitzungsort: OT Großbodungen, Fleckenstraße 49, großer Sitzungssaal 
  
Datum: 12.02.2025 Beginn: 17:00 Uhr Ende: 17:23 Uhr  
  
Tagesordnungspunkte: 
 

 

1. Begrüßung 
2. Feststellen der ordentlichen Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 
3. Bestätigung der Tagesordnung gemäß § 35 ThürKO 
4. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 1. Sitzung vom 04.12.2024 nach dem 

vorliegenden Entwurf 
5. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 2. Sitzung vom 15.01.2025 nach dem 

vorliegenden Entwurf 
6. Vorberatung der Tagesordnung der am 19.02.2025 um 18:00 Uhr beabsichtigten 9. Gemeinderatssitzung  
7. Beratung zum Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Am Ohmberg 
8. Informationen des Bürgermeisters 
9. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

1.  Begrüßung 

Herr Wand begrüßt alle Anwesenden und eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung.  
 
2.  Feststellen der ordentlichen Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 

Herr Wand stellt fest, dass die Einladung fristgemäß und ordentlich erfolgt ist. 3 Ausschussmitglieder fehlen entschuldigt. 
Von den Stellvertretern ist 1 anwesend, 2 fehlen entschuldigt. Somit sind neben Herrn Wand 4 Ausschussmitglieder 
anwesend. Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
 
3.  Bestätigung der Tagesordnung  
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Herr Wand erkundigt sich nach Änderungen zur Tagesordnung. Er stellt die Tagesordnung, da keine Einwände angezeigt 
werden, zur Abstimmung. 

Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: / 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 
4.  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 1. Sitzung vom 04.12.2024 nach dem vorliegenden 

Entwurf 

Dem Rat ist mit der Einladung zur Sitzung die Niederschrift der 1. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
04.12.2024 zugegangen. Herr Wand erkundigt sich nach Fragen, Anmerkungen oder Änderungsvorschlägen. Es werden 
keine Wortmeldungen angezeigt.  
 

Der Beschluss Nr.:  04-03/2025 HAS  wird wie folgt gefasst: 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 1 

 
5.  Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 2. Sitzung vom 15.01.2025 nach dem vorliegenden 

Entwurf 

Dem Rat ist mit der Einladung zur Sitzung die Niederschrift der 2. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
15.01.2025 zugegangen. Herr Wand erkundigt sich nach Fragen, Anmerkungen oder Änderungsvorschlägen. Es werden 
keine Wortmeldungen angezeigt.  
 
Der Beschluss Nr.:  05-03/2025 HAS  wird wie folgt gefasst: 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 1 
 
6.  Vorberatung der Tagesordnung der am 19.02.2025 um 18:00 Uhr beabsichtigten 9. Gemeinderatssitzung 

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf. Über die Bildschirmpräsentation ist die beabsichtigte Tagesordnung allen 
ersichtlich. Herr Wand bittet die Ausschussmitglieder um Kenntnisnahme und gibt Gelegenheit zum Lesen der 
Entwurfsfassung.  
1. Begrüßung 
2. Feststellen der ordentlichen Ladung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit 
3. Bestätigung der Tagesordnung gemäß § 35 ThürKO 
4. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 8. Sitzung vom 22.01.2025 nach dem vorliegenden 

Entwurf 
5. Ernennung des Wehrführers sowie des stellvertretenden Wehrführers zu Ehrenbeamten der Gemeinde Am 

Ohmberg: 
5.1 Freiwillige Feuerwehr Neustadt 
5.2 Freiwillige Feuerwehr Großbodungen 

6. Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 
6.1 Beschluss Haushaltsplan/-haushaltssatzung der Gemeinde Am Ohmberg nebst Anlagen für das Haushaltsjahr 
2025 
6.2 Beschluss des Finanzplans zum Haushaltsplan der Gemeinde Am Ohmberg für das Haushaltsjahr 2025 

7. Ländlicher Wegebau: 
7.1 zwischen OT Bischofferode und Siedlung-Thomas-Müntzer 
7.2 an der Weißenborner Straße OT Bischofferode 

8. Sanierung Jugendclub OT Neustadt 
9. Grundsatzbeschluss für die Begleitung der vom Wasser- und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“ im 

Rahmen der Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes in seiner 4. Fortschreibung im Bereich der Gemeinde 
Am Ohmberg beabsichtigten Erschließungsmaßnahmen 

10. Informationen des Bürgermeisters 
11. Bürgeranfragen 
12. Anfragen der Gemeinderats- und Ausschussmitglieder sowie Ortschaftsbürgermeister 
Es folgt der Nichtöffentliche Teil. 
Herr Wand erkundigt sich nach Fragen, Anmerkungen oder Änderungsvorschlägen. Es werden keine Wortmeldungen 
angezeigt. Herr Wand stellt die Entwurfsfassung der Tagesordnung, unter dem Vorbehalt zwischenzeitlicher Änderungen 
bis zur Sitzung, zur Abstimmung. 

Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: / 
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Die Tagesordnung im Entwurf wird bestätigt. 
 
7.  Beratung zum Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Am Ohmberg  

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt auf. Mittels Bildschirmpräsentation zeigt er die Zusammenstellung des 
Haushaltsplanes 2025. Die Ausschussmitglieder erhalten Gelegenheit zum Lesen der Aufstellung mit Bezeichnung und 
Planansatz über die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushaltes. 
Die Position Tierheimkosten wird hinterfragt.  Herr Wand erläutert, dass ein Beitrag auf Grund eines Vertrages mit dem 
Tierheim Heiligenstadt zur Aufnahme eventueller Tierfunde zu zahlen sei. Auf die Nachfrage zur Häufigkeit der 
Inanspruchnahme berichtet er, dass zuletzt drei Hunde nach einem Todesfall im Ort dort abgegeben worden seien. Eine 
angeregte Vertragsüberarbeitung zur Kosteneinsparung sieht er u.a. nach einer Besichtigung vor Ort Bedingungen kritisch. 
Es handele sich zudem um eine Pflichtaufgabe. Ein eigenes Tierheim gebe es nicht. 
Weiterhin wird bei dem Posten der Zuwendung für den weiteren Betrieb des Freibades Holungen nach der gewünschten 
Rechnungsvorlage gefragt. Herr Wand erklärt, dass die Rechnungslegung noch nicht abgeschlossen sei, weshalb um 
Fristverlängerung gebeten wurde. 
Herr Wand hebt hervor, dass es glücklicherweise keine Erhöhung der Kreisumlage gebe.  
Herr Wand weist darauf hin, dass eine Beratung der Ortschaftsbürgermeister über die Zahlen des Haushaltes auch 
stattgefunden habe.  
Herr Wand ruft in der Präsentation die Aufstellung mit Bezeichnung und Planansatz über die Einnahmen und Ausgaben im 
Vermögenshaushaltes auf und gibt den Ausschussmitgliedern Gelegenheit zum Lesen.  
Die Position Wasserwehr wird hinterfragt. Herr Wand erklärt, dass diese Position die beantragten Fördermittel beinhalte, 
welche nach Satzungserlass im Rahmen der Gründung einer Wasserwehr beantragt wurden und die auf der Ausgabenseite 
für die Beschaffung entsprechender Ausrüstung verwendet werden sollen. 
Bezüglich der Nachfrage zur Ausgabeposition zur Anschaffung eines Streuers für den Bauhof erklärt Herr Wand, dass neue 
Technik für den Winterdienst angeschafft werden müsse. Zur Überbrückung seien erforderliche Reparaturarbeiten bereits 
in Eigenleistung erfolgt. Hier folgt der Hinweis, dass oftmals zu viel Salz und das auch bis an die Gebäude heran gestreut 
werde. Herr Wand führt aus, dass die jetzige Technik eine Regulierung von Menge und genauer Position nicht zulasse. 
Herr Wand informiert weiter, dass 2.000 € für das Fest in Wallrode eingeplant seien.  
 
8.  Informationen des Bürgermeisters 

Herr Wand hat keine weiteren Informationen vorzutragen. 
 
9.  Anfragen der Ausschussmitglieder 

Herr Wand ruft den Tagesordnungspunkt aus und übergibt das Wort an die Ausschussmitglieder. 
Herr Steinecke mahnt an, dass für eine Haushaltsberatung der Erhalt der Unterlagen zum Haushalt förderlich wäre und 
diese daher im Vorfeld an die Ausschussmitglieder auszugeben seien. Herr Wand entgegnet, dass das vollumfängliche 
Werk noch nicht abgeschlossen sei. Hierzu wird aus dem Publikum der Einwand vorgetragen, dass das gesamte Werk 
ausgegeben und keine Sitzung angesetzt werden sollte, solange die Unterlagen noch nicht fertig seien. Den Erhalt der 
vollständigen Unterlagen würde man notfalls über die Kommunalaufsicht einfordern. Herr Wand weist darauf hin, dass 
Art und Umfang der Anlagen der Ladungen von der Verwaltung festgelegt werden würden. Zudem gebe es hinsichtlich der 
Einsicht in den vollständigen Haushaltsentwurf rechtliche Unterschiede zwischen den Gremien Ortschaftsrat und 
Gemeinderat. Beim Verlassen des Raumes gibt der Bürger zu verstehen, dass er als Ortschaftsratsmitglied den Haushalt 
ansonsten blockieren werde.  
 
Herr Wand beendet um 17:23 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
Herr Wand dankt für das Interesse und verabschiedet die anwesende Bürgerschaft. 
 
 
gez. K.-J. Wand        gez. E. Böhme 
Bürgermeister        Protokollantin 

 


